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Viele Gewerbetreibende erwarten positive Effekte durch eine autofreie Bahnhofstrasse

Eine aktuelle Umfrage der «Interessengemeinscha� Buchser Samstig» zeigt: auch beim Gewerbe sieht eine knappe
Mehrheit positive Effekte durch eine autofreie Bahnhofstrasse über die Sommermonate Mai bis Oktober.

Im April hat die «IG Buchser Samstig» eine Umfrage unter den Gewerbetreibenden an der Bahnhofstrasse in Buchs
durchgeführt. 52.8% der Befragten rechnen demzufolge mit einem gesteigerten Kundenvolumen aufgrund des autofreien
Buchser Zentrums und unterstützen somit das Kernanliegen der «IG Buchser Samstig».

Die Umfrage resultiert aus der erfolgreichen Petition, welche von 1256 Personen unterzeichnet und am 25. Februar 2022
an den Buchser Stadtpräsidenten Daniel Gut übergeben wurde. Die «IG Buchser Samstig» sieht sich durch die beiden
Voten bestärkt in ihrem Anliegen, die Bahnhofstrasse über die Sommermonate jeweils am Samstag für den
Strassenverkehr sperren zu lassen und so eine Flaniermeile zu schaffen. Die Umfrage wurde im Au�rag des Gemeinderats
und in Abstimmung mit Wirtscha� Buchs durchgeführt.

Das klare Votum der Bevölkerung und einer Mehrheit der Gewerbetreibenden hat die «IG Bucher Samstig» dazu bewegt
folgende konkrete Forderung an den Stadtrat zu übergeben:

● Autofreie Bahnhofstrasse an jedem Samstag von Mai bis Oktober in den Jahren 2023 und 2024

Während dieser Zeit soll der «Buchser Samstig» über Marketing Buchs als Marke überregional etabliert werden. Nach
Ablauf dieser “Probezeit” von zwei Jahren soll der «Buchser Samstig» evaluiert und über die Weiterführung entschieden
werden.

Die Vertreter der IG hoffen, dass die Stadt Buchs die Vision einer zukun�sorientierten Neugestaltung der Bahnhofstrasse
teilt. Das Zentrum von Buchs soll wieder als Ort der Begegnung wahrgenommen werden.

Die IG ist bereit sich an der Umsetzung aktiv zu beteiligen. Für die Umsetzung und Etablierung der Marke in der Region
sind zusätzliche finanzielle Mittel in den beiden Pilotjahren unumgänglich. Die nötigen Mittel sollen für die öffentliche
Hand in einem budgetkompatiblen Rahmen bleiben. Die Umsetzung und Koordination soll vorzugsweise über die
bestehenden Organisationen zur Standortförderung, wie zum Beispiel Marketing Buchs erfolgen.

Der Gemeinderat traktandiert dieses Begehren an seiner Sitzung vom 20. Juni 2022. Die IG wird zu gegebener Zeit über
die Resultate informieren.

Für die «IG Buchser Samstig»

Pascal Schlegel

PS: Die vollständigen Resultate der Umfrage stellen wir ihnen gern auf Anfrage zur Verfügung.
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